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Vor allem werden wir nicht so leicht und nicht so schnell die 
Routinen, die sich über viele Jahre eingeschliffen haben, ändern. 

Aber wir können einen Anfang machen. 
- Dr. Thomas de Maizière  

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir blicken auf das diesjährige DVV-Pokalfinale zurück, wir blicken im deutschen Volleyballsport 
gemeinsam nach vorne! 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die am vergangenen Pokalfinal-
Wochenende mit den beiden Finalspielen in der SAP-Arena und an unserem Hauptausschuss 
in Mannheim zum Erfolg beigetragen haben. 
 
Wir möchten Euch unmittelbar und zeitnah nachstehend unsere gemeinsam formulierten 
Absichtserklärungen zu unseren drei Themen Strukturreform, Nachwuchskonzept und 
VolleyPassion informieren: 
 
VolleyPassion 

 Der Hauptausschuss spricht sich dafür aus, dass die 950 T€ Mitgliedsbeitrag für den 
nächsten Olympiazyklus (bis 2024 inkl.) fortgeschrieben werden. Der formale Beschluss 
wird beim Verbandstag in Berlin (22./23. Juni 2019) getroffen.    

 Der Hauptausschuss legt fest, dass der Verteilungsschlüssel der Mitgliedsbeiträge ab 
2020 von den jährlich zu aktualisierenden Meldezahlen bestimmt wird.  

 Der Hauptausschuss bemisst den zusätzlichen Finanzbedarf des DVV folgendermaßen: 
 Ab 2020 beträgt der zusätzliche Finanzbedarf des DVV 600 T€ netto*. Damit liegt 

der Gesamt-Finanzbedarf für das Jahr 2020 bei 1,55 Mio. Euro.  
 Ab 2021 beträgt der weitere zusätzliche Finanzbedarf des DVV darüber hinaus  

400 T€ netto*. Damit liegt der Gesamt-Finanzbedarf ab dem Jahr 2021 bei  
1,95 Mio. Euro.  

 Bis zum Verbandstag im Juni 2019 soll bestimmt werden, in welche Maßnahmen 
welche Anteile der Beitragserhöhung einfließen sollen.  

 Der Hauptausschuss favorisiert mehrheitlich Finanz-Szenario A (Finanzierung über die 
Mitgliedsbeiträge unter Verzicht auf die VolleyPassion-Kostenpflicht) für den Zeitraum ab 
2020. Mit Bezug auf eine abgestimmte Festlegung der LV/VBL mit ihren Präsidien wird die 
DVV-Generalsekretärin eine nachträgliche Abfrage an die Mitglieder mit der Bitte um 
Rückmeldung bis zum 15.03.2019 versenden.**     

 
* Mitgliedsbeiträge sind steuerbefreit. 
**  Im Falle der Entscheidung für Szenario B (Finanzierung über VolleyPassion-Gebühren von  

12 Euro p.a. und Mitgliedsbeiträge) oder C (Finanzierung über VolleyPassion-Gebühren von  
24 Euro p.a.) werden die VolleyPassion-Registrierungseinnahmen nach Abzug der Kosten gemäß des 
Drittelungsplans an die Mitglieder ausgeschüttet. 

 

 
 
 



  

Neues Strukturmodell DVV 
 Der Hauptausschuss beschließt die vorgestellten Eckpunkte und beauftragt den DVV mit 

der Anpassung der entsprechenden Satzungs- und Ordnungstexte auf Basis der 
beigefügten vorgeschlagenen Satzungsänderung. Der Beschluss und die Umsetzung 
werden beim Verbandstag in Berlin (22./23. Juni 2019) getroffen.   

 
Nachwuchskonzept 

 Der Hauptausschuss beschließt das beschriebene Vorgehen sowie die vorgeschlagene 
Zeitschiene.    

 
Auch im Namen meiner beiden Vorstandskollegen möchte ich mich bei Euch für das 
ausgesprochene Vertrauen und die Unterstützung bedanken. Der deutsche Volleyballsport ist 
insgesamt gefordert dafür Sorge zu tragen, dass unser Sport, unsere Organisation und Struktur 
nachhaltig weiterentwickelt werden.  
 
Euer Bekenntnis zum Volleyballsport, aber auch gemeinsam die Notwendigkeit zu sehen, dass 
wir für unsere Volleyballzukunft aktiv handeln und investieren müssen, das ist unser gemeinsam 
ausgesprochener Weg. 
 
 
Daran werden wir gemeinsam mit Euch in der nahen und fernen Zukunft weiterarbeiten! 
 
 
 

Mit sportlichen Grüßen  
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